
 

EHRENKODEX BLINDENTENNIS DEUTSCHLAND 

Für alle deutschen Blindentennis-Spieler, Trainer sowie ehren- und hauptamtlich Tätigen 

1) Mir ist bewusst, dass jeder Einzelne das Bild formt, dass andere von uns als Team 

haben. Ich achte auf entsprechendes Auftreten bei Trainings, Wettkämpfen und 
weiteren Terminen.  

2) Ich trage dafür Sorge, dass die Regeln der Sportart eingehalten werden. Insbesondere 

übernehme ich eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping und 
Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von Ergebnis- und 

Leistungsmanipulation. 

3) Ich nehme die individuellen Grenzempfindungen meiner Teammitglieder ernst. Ich 
respektiere die Intimsphäre und individuelle Persönlichkeit, unabhängig ihrer sozialen, 

ethnischen und kulturellen Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischen 
Überzeugung, sexueller Orientierung, ihres Alters oder Geschlechts.   

4) Ich achte darauf, dass auch untereinander diese Grenzen und die Würde jedes 

einzelnen respektiert werden. Abwertendes sexistisches, rassistisches, 
diskriminierendes und gewalttätiges verbales und nonverbales Verhalten toleriere ich 

nicht und beziehe aktiv dagegen Stellung. 
5) Für mich ist es selbstverständlich, dass ich Teammitgliedern, Veranstaltern, Helfern, 

Schiedsrichtern und Gegnern mit Respekt begegne und andere unterstütze, so gut ich 

kann. 
6) Wenn es Teamkleidung gibt, trage ich sie zu allen offiziellen Anlässen und bei 

ausreichender Anzahl während Wettkampfspielen. Eigene Sponsoren platziere ich im 

Rahmen der zulässigen Vorgaben der ITF auf Dunkelbrille, Mütze, Schweißband, 
Stirnband oder Ärmel. 

7) Grundsätzlich nehmen alle Spieler und Trainer auf Turnieren alle offiziellen Anlässe 
sowie mögliche mediale Termine geschlossen wahr.  

8) Ich bin pünktlich bei Terminen und Besprechungen, wenn sie von der Leitungsebene 

bekannt gegeben oder gemeinsam vereinbart werden. Kann ich nur verspätet oder 
begründet gar nicht teilnehmen, melde ich mich bei meinen Teamkollegen oder der 

Leitung ab. Grundsätzlich besteht Vertraulichkeit über Inhalte von Besprechungen.  
9) Auf internationalen Turnieren informiere ich im laufenden Turniergeschehen den 

Teamvertreter über meinen Aufenthaltsort und bin erreichbar, denn er ist 

Ansprechpartner für den Veranstalter und kommuniziert Termine ins Team, damit die 
Mitglieder pünktlich spielbereit sind. Ein nicht pünktlich angetretenes Spiel kann dazu 

führen, dass es als verloren gewertet wird. 
10) Ich verpflichte mich, einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex 

verstoßen wird. Ich weiß, dass es noch keine Vorverurteilung eines Tatverdächtigen 

darstellt, wenn man Konflikts- oder Verdachtsmomente ernst nimmt, Ansprechpartner 
auf der Leitungsebene informiert und professionelle Unterstützung hinzuzieht. 

11) Eine Missachtung des Ehrenkodexes kann zur Verweigerung der Nominierung bei 

weiteren Veranstaltungen führen. Jeder wird auf Fehlverhalten aufmerksam gemacht 
und hat die Möglichkeit der Korrektur und Stellungnahme. Die Standortkonferenz 

bespricht entsprechende Vorfälle. Das Ergebnis wird dem Teammitglied zeitnah nach 

der Sitzung mitgeteilt. 

 

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Ehrenkodexes. 

 

________________________  _____________________________________ 
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